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FRANZ HANIEL & Cie .
GESELLSCHAFT MIT BESCHRÄNKTER HAFTUNG

DUISBURG - RUHRORT

FERNSPRECHER Nr . 6200 - 6207 , DUISBURG - NORD TEL . - ADRESSE : HANIEL , DUISBURG - RUHRORT

REICHSBANK - GIRO - KONTO : DUISBURG - RUHRORT

POSTSCHECK - KONTO : ESSEN 6616 .

Im Jahre 1803 wurde die seit Ende der fünfziger

Jahre des 18 . Jahrhunderts in Ruhrort betriebene

Firma J . W. Haniel , seel . Wittib , in eine offene

Handelsgesellschaft Franz Haniel & Cie . umgegrün¬

det , deren Inhaber die beiden Gebrüder Gerhard und

Franz Haniel waren . Sie befaßten sich hauptsäch¬

lich mit Spedition und Kohlenhandel . Nach gemein¬

samer Erwerbung der Gutehoffnungshütte , die in

Oberhausen und Sterkrade Eisenwerke besaß und

sich auch dem Maschinenbau widmete , durch die

Gebrüder Haniel und Heinrich Huyssen in Essen

ging man Anfang der zwanziger Jahre des 19 . Jahr¬

hunderts dazu über , in Sterkrade Dampfboote für

die Rheinschiffahrt zu bauen und gründete im Jahre

1828 eine Schiffswerft auf der Insel in Ruhrort . Für

die Transportzwecke der Firma Haniel wurden seit

Anfang der vierziger Jahre eiserne Schleppkähne

daselbst gebaut , ebenso Schleppdampfer , deren

erster im Jahre 1844 in Betrieb genommen wurde .

Die Gesellschafter der offenen Handelsgesellschaft

erwarben bezw . bauten späterhin die Steinkoh¬

lenbergwerke Zollverein , Rheinpreußen und Neu¬

mühl . Hauptsächlich hierdurch vergrößerte sich der

Betrieb der Reederei , welche bald eine führende

Stellung in der Rheinschiffahrt einnahm . Im Jahre

1917 kam der Schiffsbestand der Vereinigten Frank¬

furter Reedereien , G. m . b . H. , zu der Hanielschen

Flotte hinzu . Zu gleicher Zeit gingen die gesamten

Betriebsmittel auf die am 1. Juli gegründete Firma

Franz Haniel & Cie . , G. m. b . H. , über . Nach Beendig¬

ung des Weltkrieges führte die Fa . Haniel als erste den

Dieselmotorantrieb in der Rheinschleppschiffahrt ein
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